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Jugend 19 Bezirksliga Gruppe 2 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

TV 1877 Lauf : SC 1904 Nürnberg II 
Mittwoch, 27.09.2023, 18:15 Uhr

Lubenski tütet den Sieg für den SC 1904 Nürnberg II ein

Ausgelassene Stimmung herrschte am Mittwochabend, als Alexander Lubenski den Matchball für die
Gäste des SC 1904 Nürnberg II im Punktspiel der Jugend 19 Bezirksliga Gruppe 2 (Bayerischer TTV
- Mittelfranken-Nord) einfuhr und der Sieg der Mannschaft damit unter Dach und Fach war.
Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim Heimteam TV 1877 Lauf, welches eine 4:6 Niederlage (bei
einem Satzverhältnis von 15:21) hinnehmen musste. Durch diesen errungenen Sieg hat die
Gastmannschaft nach dem 1. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 2:0.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes stand sich zunächst das Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Bis in den letzten Durchgang ging das Doppel zwischen Malich / Hackler und Lubenski /
Peuker, das Malich / Hackler letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnten. Emil
Malich gewann sein Spiel gegen Fabian Lung anhand der TTR-Werte eher überraschend sicher in
drei Sätzen, wurde das Match doch als eher offen eingeschätzt. Der gute Start half im Endeffekt
nichts, so dass Philipp Hackler eine Vier-Satz-Niederlage gegen Alexander Lubenski kassierte. Das
Zwischenergebnis zeigte zu diesem Zeitpunkt also ein 2:1. Die richtige Taktik hatte Fabian Tarvid
beim folgenden 3:0-Sieg gegen Fabian Lung von Beginn an. Nach gewonnenem ersten Satz gab
wenig später Philipp Hackler das Spiel gegen Christoph Peuker noch aus der Hand und verlor mit 1:
3. Die gewinnbringende Taktik fehlte anschließend Emil Malich bei seiner 0:3-Niederlage gegen
Alexander Lubenski ab Ballwechsel 1 und konnte somit das Match nicht so ausgeglichen gestalten,
wie man es im Vorfeld zumindest auf dem Papier hätte eher erwarten können. Da war final wirklich
nichts zu holen. Beim Stand von 3:3 ging es nun mit dem siebten Spiel des Tages weiter. Nicht so
gut lief es für Fabian Tarvid beim 10:12, 8:11, 10:12 gegen Christoph Peuker. Nach gewonnenem
ersten Satz gab Philipp Hackler das Spiel gegen Fabian Lung noch aus der Hand und verlor mit 11:
2, 11:13, 4:11, 10:12. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Fabian Tarvid beim letztendlich
klaren 0:3 gegen Alexander Lubenski. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der Gastteam-
Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und das letzte Einzel hatte für die Frage nach dem
Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Emil Malich konnte
einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Christoph Peuker beim 3:1 nicht voll zur
Entfaltung kommen, obwohl das Spiel anhand der TTR-Werte der beiden vor Beginn wohl eher als
offen angesehen werden musste. Damit war das letzte Match des Tages im Kasten und der SC 1904
Nürnberg II verließ nach spannendem Spielverlauf mit einem 6:4 Triumph die Halle.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TV 1877 Lauf nun nach vorne zu schauen und im nächsten
Spiel gegen den TSV Lauf II am 11.10.2023 erfolgreich zu sein. Die Mannschaft des SC 1904
Nürnberg II wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TB Johannis 1888
Nürnberg am 12.10.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TV 1877 Lauf

Doppel: Malich / Hackler 1:0 
Einzel: E. Malich 2:1, P. Hackler 0:3, F. Tarvid 1:2 

 SC 1904 Nürnberg II
Doppel: Lubenski / Peuker 0:1 
Einzel: A. Lubenski 3:0, F. Lung 1:2, C. Peuker 2:1
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